
Lotterielos als Sachprämie? 
Neuer Erlass des Finanzministeriums Saarland  

 

  
Die Freigrenze für Sachbezüge 
kann nach einem aktuellen Er-
lass des Finanzministeriums 
Saarland 1) auch für Lotterielose 
genutzt werden.  

Das heißt: Ar-
beitgeber kön-
nen ihren Arbeit-
nehmern Lose 
für eine von ei-
nem fremden 

Dritten durchgeführte Lotterie 
steuer- und sozialabgabenfrei 
überlassen, wenn die Freigrenze 
von 44 Euro im Monat nicht über-
schritten wird 2).  
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Auch ein etwaiger Lotteriegewinn 
bleibt steuer- und sozialabgaben-
frei, da er in keinem Zusammen-
hang mehr mit dem Arbeitsver-
hältnis steht.  
Praktisches Beispiel:  
Im Rahmen des Ideenmanage-
ments erhält ein Ideengeber ein 
Lotterielos im Wert von 25 Euro. 
Kurz darauf gewinnt er mit diesem 
Los 200.000 Euro. Wie ist das 
steuerlich zu behandeln? 
Der neue Erlass des Finanzminis-
teriums Saarland bringt Klarheit in 
derartige Fälle: 

Schenkt der Arbeitgeber einem 
Arbeitnehmer ein Los, das zur 
Teilnahme an einer von einem 
fremden Dritten durchgeführten 
Lotterie berechtigt, so ist diese 
Schenkung ein geldwerter Vorteil 
für den Arbeitnehmer. 
Bei der lohnsteuerrechtlichen Er-
fassung des Loses ist dabei von 
einem Sachbezug auszugehen. 
Die 44-Euro-Frei-
grenze für Sach-
bezüge kann somit 
auch für Lotterie-
lose genutzt wer-
den. 

 

Das Lotterielos ist daher steuer-
frei, sofern der Arbeitnehmer mit 
diesem Los zuzüglich gegebenen-
falls weiteren von seinem Arbeit-
geber erhaltenen Sachbezügen im 
betreffenden Monat die Freigrenze 
von 44 Euro nicht überschreitet. 

 
Es stellt sich die Frage, ob wo-
möglich der Gewinn lohnsteuerli-
che Folgen hat. Dies verneint das 
Finanzministerium Saarland: 
Ein etwaiger Lotteriegewinn steht 
nicht mehr im Zusammenhang mit 
dem Arbeitsverhältnis und ist da-

her nicht der Lohnsteuer zu un-
terwerfen.  

 
Ein eventueller Gewinn ist kein 
Vorteil, der für die Beschäftigung 
geleistet wird. Er ist nicht durch 
das individuelle Dienstverhältnis 
veranlasst. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

1) Finanzministerium Saarland  
Erlass vom 10.2.2004  
Aktenzeichen B/2 - 4 - 20/04 - S 2334 

2) EUREKA impulse 1/2004 
Sachprämien seit 1.1.2004 nur noch 
bis 44 Euro steuerfrei: Neue steuerli-
che Vorschriften für Sachzuwendun-
gen und Warengutscheine 

 

Diesen und andere Fachberichte finden Sie 
als PDF-Datei unter www.koblank.de in der 
Rubrik ideeThek 
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